
My dear Dr. Löschner,   
 
It is with great sadness that I received the news of Marko Feingold passing away. With this mythological man 
disappears the last active witness of a dramatic chapter of our history which followed the most horrible tragedy 
of all times. 
 
I consider as a privilege to have met him in Salzburg in his young eighties, together with his associates in the 
great adventure of the Bricha, my late colleagues Asher Ben-Nathan and Aba Gefen. And to have met him again 
here in Israel less than two years ago, at the 70th anniversary commemoration of the Bricha. 
 
The HaBricha Legacy Association in Israel and the Alpine Peace Krimml Crossing in Austria will keep his memory 
alive for the generations to come, notably through the annual crossing hike along the path discovered by him 
and by which he organized the escape of tens of thousands of Shoah survivors. These "illegal" immigrants finally 
managed to reach the coasts of Israel, and their decadency represents today roughly half a million Israeli men, 
women and children, who greatly owe their lives to him.  
 
May his soul be ever bound in the bundle of the living. 
 
Please be my interpreter to express to Hanna the very sincere part I take in her deep pain. 
 
Sorrowfully yours, 
 
Yoel Sher 
Ambassador of Israel (Ret.) 

 
Lieber Ernst, 
 
eine trauriger Tag. Ich hatte das Glück, Marko Feingold 2017 im Zuge unserer Opernproduktion "Else" in Museum 
der Moderne in Salzburg kennenlernen zu dürfen. Dank ihm wurde uns auch eine Aufführung in der Salzburger 
Synagoge ermöglicht. Er hat es sich nicht nehmen lassen mit 105 Jahren noch an der Aufführung teilzunehmen, 
er sagte den letzten Satz vor dem Ende der Aufführung - ein Zitat aus Else Lasker-Schülers Gedicht "Ein Lied": 
"Hinter meinen Augen stehen Wasser, die muß ich alle weinen." 
 
Es war ein sehr berührender Moment, den ich nicht vergessen werde. Genauso wie seinen unglaublichen Humor 
und seine positive Energie, die er mit über 100 Jahren hatte. Nun ist er gegangen, wie es scheint, mit derselben 
Stärke und Würde, mit der er gelebt hat. Wie schön, dass ihm nach allem, was er erleben musste, zumindest ein 
langes Leben, in dem er viel bewirken konnte und ein friedlicher Tod gegönnt war. 
 
Liebe Grüße 
 
Sandra 

 
Lieber Ernst Löschner, 
 
was für ein würdiger, tiefsinniger, gefühlvoller und respektvoller Nachruf! Es freut mich, dass Sie auch ein paar 
kritische Bemerkungen über Marko Feingold nicht ausgelassen haben. Gerade dies zeigt aber, dass Sie ihn 
gemocht hatten und ihm ein Freund waren. Echte Freundschaft und echter Respekt brauchen keine 
Beschönigung und keine schönen Worte an der Oberfläche. 
 
Herzlich, 
 
Vladimir Vertlib 

 
Danke Herr Löschner. 
 
Ein außerordentlicher Mensch, ein außerordentliches Leben. Mein tiefes Mitgefühl für seine Frau, seine Familie 
und alle, die ihm nahestanden. Ich bin dankbar, dass ich Marko Feingold beim APC 2014 erleben und interviewen 
durfte. 
 
Danke auch Ihnen, Herr Löschner, für Ihr unermüdliches Engagement. Ich hoffe, dass es mir wieder einmal 
möglich ist, beim Alpine Peace Crossing mitzugehen. 
 
alles Gute 
 
Sonja Bettel 


